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Das Jahr 2019 neigt sich dem Ende, die Weihnachtsfeier-
tage und der Jahreswechsel stehen bevor. Zeit für einen 
kurzen Rückblick.

Der amerikanische Präsident Trump sorgt weiterhin mit 
seinen angedrohten Strafzöllen für Unfrieden in der Welt-
wirtschaft. Die Briten sind nicht in der Lage ihren Brexit 
durchzuführen, was nun zu Neuwahlen in England führt 
– ein Trauerspiel.

Durch die Bewegung „Friday for Future“ hat die Bundesre-
gierung im November ein Klimaschutzgesetz auf den Weg 
gebracht, in dem noch viele Fragen offen sind. 

Was erwartet uns 2020. 

Dieselfahrverbote wird es auch weiterhin geben, die zu 
hohe Feinstaubkonzentration in vielen urbanen Gebieten 
ist zu hoch, Städte und Gemeinden begegnen dies mit 
dem Ausrufen eines Feinstaubalarms. Über die Höhe der  
CO²-Bepreisung sind die einzelnen Bundesländer uneinig. 

Ein Papier des Umweltbundesamtes hat Vorschläge un-
terbreitet, die Kraftstoffe Diesel um 70 Cent und Benzin 
um 47 Cent pro Liter zu erhöhen um die Klimaschutzziele 
zu erreichen. 

Weiterhin informieren wir Sie über Fahrverhalten mit 
Zweirädern im Winter, über Kriminalität beim Autokauf im 
Internet und und und...

Wir werden Sie auch 2020 über Themen rund ums Auto 
und Mobilität auf dem Laufenden halten.

Ich wünsche Ihnen Frohe Weihnachten und ALLES GUTE 
IM NEUEN JAHR 2020.

Editorial
Liebe Kundinnen und Kunden, Liebe Leserinnen und Leser,

Wilfried Schuchmann

Fahrspass-Termine 2020
27. Februar – 7. Mai  – 2. Juni 
17. September  – 5. November 

17. Dezember

Frohe Weihnachten
Wir wünschen Ihnen, ihren Mitarbeitern und Ihrer Familie frohe Festtage, Gesundheit und Glück. 

Kunden wie Sie machen unser Unternehmen stark. Denn Kunden wie Sie zeigen Ihr Vertrauen auf vielen Wegen –  
durch Ihr Feedback und durch Ihre Weiterempfehlung. Danke, dass Sie unser Kunde sind. 

Auch im kommenden Jahr werden wir Ihnen jederzeit gern mit Rat und Tat zur Seite stehen.  

Starten Sie gut ins neue Jahr!
Ihr Team vonCombi-Medien
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Käufer und Verkäufer von Autos werden immer 
häufiger Opfer von Internet-Betrügern. Da 90 
Prozent aller Gebrauchtwagen online angebo-
ten werden, tummeln sich auf dem virtuellen 
Marktplatz zahlreiche Gauner. Sechs Millionen 
deutsche Internet-Nutzer wurden laut BKA bei 
Online-Einkäufen bereits betrogen. Um gefeit 
zu sein, hat der ADAC gemeinsam mit den 
Internet-Autoportalen Mobile.de und Autoscout 
24 sowie der Polizei die Initiative „Sicherer Au-
tokauf im Internet“ gegründet.

Hier die bekanntesten  
Betrugsmethoden und wie man sich 

vor ihnen schützt:

1. Vorsicht bei Vorkasse! Die Anzeigenmärk-
te im Internet prüfen weder die Identität des 
Käufers, dessen Zahlungsfähigkeit, noch das 
Vorhandensein des Fahrzeugs. Der ADAC rät 
den Kaufpreis erst dann zu zahlen, wenn die 
Papiere und der Schlüssel ausgehändigt sind.

2. Unzuverlässig sind Zulassungsbescheini-
gungen oder amtliche Dokumente per Mail. Sie 
können leicht digital gefälscht werden.

3. Keinesfalls sollten Informationen zum Ver-
sicherungsverhältnis herausgegeben werden. 
Auf Fotos, die ins Internet gestellt werden, soll-
te das Kfz-Kennzeichen unkenntlich gemacht 
werden.

4. Vorsicht beim Versand einer Kaufvertragsbe-
stätigung per E-Mail. Diese hat im Zweifelsfall 
Bestand vor Gericht. Daher sollte mit Antwor-
ten auf unaufgeforderte E-Mails potenzieller 
Interessenten sehr achtsam umgegangen wer-

den. Es wird empfohlen, in den E-Mails den 
vollständigen Sachverhalt und den Grund für 
die E-Mail zu schildern und den gesamten E-
Mail-Verkehr zwischen Verkäufer und dem Inte-
ressenten aufzubewahren.

5. Misstrauen ist immer angesagt, wenn ein 
Verkäufer nur per E-Mail erreichbar ist und er 
keine Telefonnummer angegeben hat.

6. Mit so genannten „Phishing-Mails“ versu-
chen Betrüger an vertrauliche Daten des Ver-
käufers zu kommen. Sie fälschen die Mails, 
indem sie sich als vertrauenswürdige Person 
ausgeben. Um sich zu schützen, ist die Weiter-
gabe von Daten und Passwörtern folglich tabu.

Diese und weitere Tipps sind nachzulesen  
unter www.adac.de.

Vorsicht beim Autokauf im Internet
Kriminelle Tricks: ADAC gibt Tipps zum Schutz vor Betrügern
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Mit der Technologie des SEAT Leon kann man aufs 
Ganze gehen. Nichts ist wichtiger als die Sicherheit. 

Die Leon-Familie zeichnet sich durch ein 
hervorragendes Design aus. Die Front und 
das Heck haben scharfe, spitze Linien und 
markante Seitenlinien, die vorne und hinten 
weniger stark ausgeprägt sind. Besonders 
bemerkenswert ist das Design des Stoß-
fängers. Durch Streckung des Kühlergrills 
um 40 mm in einer Chromqualität ist die 
wahrgenommene Größe des Wagens er-
höht. Charakterstark ist der Seat Leon auch 
beim Thema Qualität sowohl im Fahrzeugin-
neren als auch im Außenbereich. Erwäh-
nenswert ist außerdem, dass der Leon im 
Fahrbetrieb leise ist. 

Im Fahrzeuginneren kann die Stärke der 
Ambiente-Licht-LEDs am 8-Zoll-Bildschirm 
beliebig eingestellt werden. Das Multime-
dia-System funktioniert ähnlich wie ein 
iPod und umfasst Funktionen wie zum 
Beispiel das kabellose Laden von Mobilte-
lefonen und ein GPS-Signal-Verstärker für 
Gebiete mit schlechtem Mobiltelefonemp-
fang.

Die Außenbeleuchtung ist besonders er-
wähnenswert, denn Heckleuchten und 
Frontscheinwerfer sind komplett mit der 
Full-LED-Technologie ausgestattet, die auch 
bei extremen Wetterverhältnissen gute 
Ergebnisse erzielt. Auch die Blinker und 
Nebelscheinwerfer verfügen über LED-Tech-
nologie. Diese Technologie reduziert den 
Stromverbrauch und reagiert sogar schnel-
ler als die Xenon Plus-Leuchten. 

Aufgrund all dieser Qualitäten und Funk-
tionen schafft es der SEAT Leon, ein  
emotionales und rationales Design zu  
vereinen, das sowohl funktionell als auch 
aufregend ist. 

XCELLENCE,  
eine Ausstattungsvariante

Die XCELLENCE-Variante, verfügt über eine 
besonders exklusive und komfortable Pols-
terung (optional Alcantara oder Leder), 
moderne Zierelemente und mehrfarbiges 
Ambiente-Licht. Das Außendesign des SEAT 
Leon glänzt mit verchromtem Kühlergrill, 
Stoßfängern vorne und hinten, verchromten 
Fensterrahmen und Voll-LED-Heckleuchten 
mit eingeschlossenen LED-Heckblinkern. 
Innen hat der SEAT Leon eine XCELLENCE-
Türeinstiegsleiste aus Aluminium, LED-
Innenbeleuchtung und mit „Kessy“ ein 
schlüsselloses Schließ- und Startsystem.

Technologie: die modernsten  
Fahrerassistenzsysteme 

 Stauassistent: Diese Assistenzfunktion 
macht die Fortbewegung im dichten Stop-
and-Go-Verkehr deutlich angenehmer. Im 
absoluten „Stautempo“ lenkt, beschleunigt 
und bremst das Fahrzeug dabei innerhalb 
der Systemgrenzen automatisch. Bei höhe-
rem Tempo bis etwa 60 km/h unterstützt 
das System durch Geschwindigkeits- und 
Spurregelung, die Hände müssen aber am 
Lenkrad bleiben.
 Notfallassistent: Diese neue Funktion 
kommt in Situationen wie medizinischen 
Notfällen zur Anwendung: Erfolgt seitens 

des Fahrers über eine bestimmte Zeit hin-
aus keine Reaktion, warnt das Fahrzeug den 
Fahrer zuerst optisch und dann akustisch 
und schließlich durch einen kurzen Brems-
ruck. Erfolgt immer noch keine Reaktion, 
bremst der neue Leon bis zum Stillstand 
ab, wobei das Fahrzeug in der Spur gehalten 
wird und die Warnblinkanlage und die elekt-
ronische Parkbremse aktiviert werden.
 Abstandsregeltempomat (ACC) mit 
dem Umfeldbeobachtungssystem Front 
Assist:
Die radargesteuerte Geschwindigkeitsre-
gelung ACC reguliert innerhalb der System-
grenzen den Abstand zum vorausfahrenden 
Fahrzeug automatisch. Damit trägt sie 
gerade auf langen Autobahnfahrten deut-
lich zur Entlastung und Entspannung des 
Fahrers bei. Der integrierte Front Assist 
kann im Gefahrenfall innerhalb bestimm-
ter Geschwindigkeiten autonom bremsen. 
Ein Systembestandteil von Front Assist ist 
die City-Notbremsfunktion mit Fußgänge-

rerkennung. Während der Front Assist bei 
höheren Geschwindigkeiten vor zu dichtem 
Auffahren und Kollisionen warnt und im Be-
darfsfall automatisch das Fahrzeug verzö-
gert, übernimmt das City-Notbremssystem 
diese Aufgabe im Stadtverkehr. 
 Verkehrszeichenerkennung: Dank Ka-
mera und Display wird nie wieder ein Tem-
polimit oder Verbotszeichen übersehen. 
Die Verkehrszeichen werden zuverlässig 
erkannt und im Cockpit sowie auf dem Na-
vigationsmonitor angezeigt.
 Fernlichtassistent: Dieses Assistenz-
system gewährleistet eine optimale Aus-
leuchtung der Straße in Fahrtrichtung 
– insbesondere in Verbindung mit den 
lichtstarken LED-Scheinwerfern – ohne 
den Gegenverkehr zu blenden oder zu be-
einträchtigen. Die Kamera im Gehäuse des 
Rückspiegels erkennt vorausfahrende oder 
entgegenkommende Fahrzeuge und blen-
det die Scheinwerfer entsprechend ab.

Quelle: seat-mediacenter.de

Der SEAT Leon mit modernster Technologie
Die Ausstattungsvariante XCELLENCE steht für Komfort und intelligente Technologie

Ein markantes Äußeres mit dynamischer Linienführung. Der SEAT Leon hat einen starken 
Charakter an Bord, unverwechselbar auf jeder Straße.� Foto: seat-mediacenter.de
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SEAT 
Leon XCELLENCE
Jetzt ab 21.970 €1

Bis zu 6.000 € Preisvorteil2  
(gegenüber Listenpreis 27.919 €) für 
sofort verfügbare Tageszulassung inkl.
· Voll-LED-Scheinwerfer
· Winter-Paket
· Full Link

Weihnachtliche 

     Grüße!

Frohe Festtage und

      alles G
ute im  

     neuen Jahr. 

LEON

Kraftstoffverbrauch SEAT Leon XCELLENCE 1.5 TSI 96 kW (130 PS) Benzin: innerorts 6,4, außerorts 4,1, kombiniert 4,9 l/100 km;  
CO2-Emissionen, kombiniert 112 g/km. CO2-Effizienzklasse: B.
1 Ein Sofort-Losfahren-Angebot inkl. Überführungs- und Zulassungskosten, mit Tageszulassung EZ 11/19, 10 km. 2 Preisvorteil errechnet sich gegenüber der UVP des beworbenen Modells in Höhe von 27.919 €. Nähere 
Informationen bei uns.  Abbildung zeigt Sonderausstattung.

Alsbach-Hähnlein
Sandwiesenstr. 29-30, Tel. 06257 9323-20
www.bayram.seat.de

Autohaus 
Alsbach Bayram GmbH

610_002_103_LeonLeasing_XMAS_228X320_4c_Lay2.indd   1 03.12.2019   14:49:46
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Ein akkreditiertes System nach ISO 17020 
ist ein Qualitätsmanagementsystem (QMS), 
mit dem z. B. die Durchführung amtlicher 
Fahrzeuguntersuchungen/-prüfungen (unter 
anderem Abgasuntersuchung (AU), Gasanla-
genprüfung (GAP) bewertet wird. Im Rahmen 
dieser Bewertung wird u. a. überprüft, ob die 
Vorgaben der ISO 17020 (z. B. Anforderungen 
an die Kompetenz und Unparteilichkeit von 
Inspektionsstellen) eingehalten werden. In 
Deutschland führt die Deutsche Akkreditie-
rungsstelle (DAkkS) diese Bewertung (Akkre-
ditierung) durch. 

Im Rahmen von hoheitlichen Fahrzeug-
untersuchungen/-prüfungen müssen Kfz-Werk-
stätten zukünftig zusätzlich zu den Vorgaben 
der Straßenverkehrs-Zulassungs-Ordnung 
(StVZO) die Vorgaben der ISO 17020 beachten 
und umsetzen. Hierzu zählt z. B. auch, dass 
alle eingesetzten Prüf- und Mess-einrichtungen 
(z. B. Abgasmessgeräte) von einem akkreditier-
ten Kalibrierlabor normenkonform kalibriert sind 
und dass die verantwortlichen Personen (Ins-
pektoren), die die Fahrzeuguntersuchungen/-
prüfungen durchführen, hierbei völlig unabhän-
gig und neutral sind. 

Alle Kfz-Werkstätten/-Unternehmen, die zu-
künftig hoheitliche Fahrzeuguntersuchungen/-
prüfungen selbst durchführen und ihren Kunden 
anbieten wollen, müssen entweder selbst nach 
ISO 17020 akkreditiert sein oder sich dem nach 
ISO 17020 akkreditierten System des Bundes-
innungsverbandes des Kraftfahrzeughandwerks 
anschließen. Was verändert sich, wenn sich 
eine Kfz-Werkstatt dem QMS des Bundesin-
nungsverbandes des Kraftfahrzeughandwerks 
(BIV) nach ISO 17020 anschließt?

Hier ein kleiner Auszug:
 Die verantwortliche Person in der aner-
kannten Kfz-Werkstatt – die im Rahmen des 
QMS als Inspektor bezeichnet wird – verpflich-
tet sich, dass sie bei der Durchführung amtli-
cher Fahrzeuguntersuchungen/-prüfungen die 
Qualitätsanforderungen des QMS erfüllt und 
unparteilich handelt. 
 Die Kfz-Werkstatt wird vertraglich in das 
QMS eingebunden, so dass der Inspektor amt-
liche Fahrzeuguntersuchungen/-prüfungen 
(Inspektionen) im Namen des BIV (Bundesin-
nungsverband des Kraftfahrzeughandwerks) 
durchführen kann. Insbesondere muss sicher-
gestellt und nachgewiesen werden, dass die 
Fahrzeuguntersuchungen/-prüfungen unpar-
teilich durchgeführt werden.
 Nach Abschluss der Fahrzeuguntersuchung/-
prüfung wird das Inspektionsergebnis anhand 
des Inspektionsnachweises (z. B. AU-Nach-
weis) mit fälschungserschwerenden Merk-
malen (Nachweis-Siegel mit Zangenprägung) 
sowie – nachdem die Akkreditierung des BIV 
durch die DAkkS erfolgt ist – dem DAkkS-Sym-
bol dem Kunden übergeben.

Neues Qualitätsmanagement für alle Kfz-Betriebe ab 2020
Bei einer Veranstaltung der Kfz-Innung Groß-Gerau wurden die Mitglieder über das neue Qualitätsmanagement informiert
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BIEBESHEIM
Ludwig Schaffner
Kfz-Meister &  
Zweiradmechaniker
Rheinstraße 29
Telefon 06258/6215

BISCHOFSHEIM
Joachim Astheimer
Kfz-Meisterbetrieb
Darmstädter Straße 10
Telefon 06144/6167
Michael Stefan 
und Heiko Poth
Die Kfz-Meisterwerkstatt
Im Attich 33
Telefon 06144/43629
Autohaus Riedl GmbH
Opel–Partner
Im Attich 31
Telefon 06144/96399
ASM Autoservice Mikutta
Kfz-Werkstatt
An der Steinlache 19
Telefon 06144/44158
Jürgen Mikutta
An der Steinlach 19
Tel.: 06144/44158

BÜTTELBORN
Autohaus Gissler AHG
Kfz-Meisterbetrieb
Hauptstraße 76
Telefon 06152/86533
Autotechnik Stabile 
GmbH & Co. KG
Kfz-Meisterbetrieb
Auf dem Zehnthöbel 14
Telefon 06152/4163
Auto Petry
Kfz-Meisterbetrieb
Hessenring 16b
Telefon 06152/176000
Karl-Heinz Schwind
Kraftfahrzeug-
mechanikerbetrieb
Mainzer Straße 116
Telefon 06152/56625
die autowerkstatt
Leo Wedel – Kfz-Meister
Stauffenbergstraße 28
Telefon 06152/7127204

DARMSTADT
Ulrich Diehl
Verlag und 
Medienservice GmbH
Marktplatz 3

GERNSHEIM
Autohaus Gernsheim
GmbH
Hyundai-Vertragshändler
Robert-Bunsen-Straße 33
Telefon 06258/52595
Autohaus Schliesser
GmbH
Opel-Service-Partner
Wilhelm-Leuschner-Str. 5
Telefon 06258/ 3388
Boote Fischer
Im Hainsbusch 6
Telefon 06258/2428
Meinhardt  
Städtereinigung GmbH & 
Co. KG
Robert-Bunsen-Straße 67
Telefon 06258/9334-0

GINSHEIM- 
GUSTAVSBURG

Auto Frei GmbH
Opel-Service-Partner
Mierendorffstraße 17-19
Telefon 06134/75800

Auto Tumello
Am Mainufer 14
Telefon 06134/62434
Fa. Robert Itzel KFZ
Inh. Chr. Huber
Rheinstraße 79
Telefon 06134/2390
Kurt Jüttner
Autotechnik
Kfz-Meisterbetrieb
Hafenstraße 11
Telefon 06134/53055
Kai Jugenheimer
Kfz-Meisterbetrieb
Rheinstraße 46
Telefon 06134/2454
KSM | Kfz-Service 
am Mainspitz-Dreieck
Am Flurgraben 27-31
Telefon 06134/757373
Fatih Hazer
Kolpingstraße 15
Telefon 06134/280750
Kurt Juettner
Kraftfahrzeug-
mechanikermeister
Hafenstraße 11

GROSS-GERAU
Robert Kunzmann 
GmbH & Co. KG
aut. Mercedes-Benz-Partner
Frankfurter Straße 175
Tel. 06152/201-22100
Autohaus Alfano – 
Fiat Händler
Service-Partner: Alfa-Romeo, 
Lancia, Fiat-Professionel, Abarth 
Nordendstraße 1b
Telefon 06152/4216
Autohaus Arscholl 
GmbH & Co. KG
Nissan-/Peugeot-
Vertragspartner
Citroën-Service
Hauptstraße 34
Telefon 06152/1725150
Autohaus Lämmermann
GmbH
VW-Vertragshändler
Mainzer Straße 72
Telefon 06152/93180
Christoph Gescheidle
GmbH
Renault-Vertragswerkstatt
Odenwaldstraße 15
Telefon 06152/54948
Autohaus März GmbH
Opel-Vertrragspartner
Gernsheimer Straße 58
Telefon 06152/9800-0
Ado Omerovic
Kfz-Reparaturen
Schützenstraße 19
Telefon 06152/9555461
AU-TO-FIT Bernd Schön
Nordring 5
Telefon 06152/81199
Steitz GmbH
Bosch-Dienst, 
Kfz-Meisterbetrieb
St.-Florian-Straße 6
Telefon 06152/39035

Gerhardt 
Abschlepp- und Pannendienst
Vor der Lache 2
06152/16008
Zweirad Gebhardt GmbH
HONDA-Vertragshändler
Gernsheimer Straße 45a
Telefon 06152/39246
Autohaus Olgun UG 
Odenwaldstr. 5
Gerhardt Baumaschinen
Baumaschinen, Container, 
Fahrzeuge
Vor der Lache

KELSTERBACH

Carlack GmbH
Karosseriiebau/
Fahrzeugtechnik
Langer Kornweg 4
Telefon 06107/989696
Metzelder easy drive GmbH
Ford-/Opel-Service Partner
Im Taubengrund 7
Telefon 06107/988780

MÖRFELDEN- 
WALLDORF

AH Becker GmbH
Gerauer Straße 6-8
64546 Mörfelden
Telefon 06105/22218
Auto Knerr GmbH
Nissan-Vertragspartner
Dieselstraße 7
Tel. 06105/963979344
Gotta Automobile 
GmbH & Co. KG
VW-Vertragshändler
Frankfurter Landtstr. 4-6
Telefon 06105/96120
Norbert Jacobi
Kfz-Meisterwerkstatt
Gerauer Straße 52
Telefon 06105/25205
Armin Muck – 
Die Autowerkstatt
Kfz-Meisterbetrieb
Frankfurter Landstraße 8
Telefon 06105/7029900
Autohaus Zwilling
Opel-Service-Partner
Industriestraße 3
Telefon 06105/22227
Michael Henning, Marco 
Friede, Eugen Barbie
Nordendstraße 10
Telefon 06105/3053033
Bernhard Bender
Kfz-Meisterbetrieb
Am Berg 5
Telefon 06105/6191

NAUHEIM

Auto Galaxy GmbH
Meisterbetrieb
Stockheimer Weg 1
Telefon 06152/52741
Michael Borse
Kraftfahrzeug-
mechanikerbetrieb
Darmstädter Landstraße 8
Telefon 06152/64321
BusWorld Internat. GmbH
Kraftfahrzeug-
mechanikerbetrieb
Industriestraße 21
Telefon 06152/976900

Frank Herden
Kraftfahrzeug-
mechanikerbetrieb
Robert-Bosch-Str. 5
64569 Nauheim
Telefon 06152/63607
Meike Zierstedt
Kraftfahrzeug-
mechanikerbetrieb
Stockheimer Weg 17
Telefon 06152/1871726

RAUNHEIM
Autodienst Sachse 
GmbH & Co. KG
Kraftfahrzeug-
mechanikerbetrieb
Kelsterbacher Str. 70-72
Telefon 06142/94770
Autohaus am Main FH GmbH
Kia-Vertragshändler
Anton-Flettner-Straße 12
Telefon 06142/94690
Autohaus Hempel GmbH
Die Markenwerkstatt
Karlstraße 16
Telefon 06142/44041
Autohaus D. Bergmann
Kfz-Meisterbetrieb
Industriestraße 8
Telefon 06142/926063
Aydin Dostlar
Kraftfahrzeug-
technikerbetrieb
Anton-Flettner-Straße 16
Telefon 06142/45904
Klaus-Dieter Schwarz
Autoreparaturen
Liebfrauenstraße 39
Telefon 06142/45644

RIEDSTADT- 
CRUMSTADT

Müller-Riedstadt
Omnibusbetrieb
Industriestraße 2
Telefon 06158/18850

RIEDSTADT-GODDELAU
Auto Büttner & Rade GmbH
Alle Fahrzeutypen/
Kfz-Werkstatt
Im Entenbad 3
Telefon 06158/1347

CarTronic – Brandt
Kfz-Meisterbetrieb
Römerstraße 20
Telefon 06158/915896

Autodienst Ingo Rosin
Kfz-Meisterbetrieb
Stahlbaustraße 3
Telefon 06158/3970

Manfred Rupp
Karosserie-/
Fahrzeugbaumeister
Am alten Bahnhof 4
Telefon 06158/71199

RIEDSTADT-LEEHEIM

Jürgen Wilhelm 
und Oliver Thiel
Autoservice
Hauptstraße 52
Telefon 06158/71690

Peter Wendel
Landmaschinen-
mechanikermeister
Bergfeldstraße 57-59
Telefon 06158/73920

RIEDSTADT- 
WOLFSKEHLEN

Autohaus Iser GmbH
Kia-Vertragshändler
Griesheimer Straße 33
Telefon 06158/ 822 45-0
Manfred Rupp
Karosserie-, 
Fahrzeugb.-Meister
Am alten Bahnhof 4
A. Danilovs
Kfz-Meisterbetrieb
Gernsheimer Straße 27
Telefon 06158/72215
Paul Prigionieri, Robert 
und Domenico Sanfelice
Konrad-Zuse-Straße 3a
Telefon 06158/8781981
Manfred Rupp
Karosseriebau, 
Kfz-Werkstatt
Am Alten Bahnhof 4
06158/71199

RIEDSTADT ERFELDEN

HFT GmbH
Werkstatt für Nutz- 
und Spezialfahrzeuge
Iveco Werksvertretung
Stahlbaustr.
Schwarzbach/B 44
Telefon 06158/1005

RÜSSELSHEIM

AH Friedrich + 
Schäfer GmbH
Vertragshändler: Toyota, 
Opel, Citroën
Eisenstraße 42
Telefon 06142/81040
AH Karl + Co. GmbH & 
Co. KG
Vertragshändler: BMW
Stahlstraße 22
Telefon 06142/83500
Müslüm Aydin
Kraftfahrzeug-
mechanikerbetrieb
Lennbachstraße 55
Telefon 06142/51888
Autohaus Inoglu GmbH
Meisterbetrieb
Eisenstraße 58a
Telefon 06142/55062-0
Autozentrum Goeres
Hyundai-Vertragshändler
Eisenstraße 12
Telefon 06142/4083510
AMR 
Kfz-Handel GmbH
An der L3482/Ecke K 159
Telefon 06142/72493
Akbar Saifi
Robert-Bunsen-Str. 71
Telefon 0176/84370007 
Auto Müller GmbH
Kfz-Meisterbetrieb
Stahlstraße 49
Telefon 06142/81377
AUTO RIZA GmbH
Kfz-Meisterbetrieb
Uranstraße 6
Telefon 06142/68702
AH Wolfgang Hildenbrandt 
GmbH & Co. KG
Ford-Händler
Stahlstraße 31
Telefon 06142/61024

Auto Jacob GmbH
Opel-Vertragshändler
Darmstädter Straße 83
Telefon 06142/6090
EUROMASTER GmbH
Autoservice
Am Keglerheim 13
Telefon 06142/17250
Andreas Gill
Kfz-Meisterbetrieb
Kobaltstraße 17
Telefon 06142/14989
Certus Autoservice
Kfz-Meisterbetrieb
Hans-Sachs-Straße 98a
Telefon 06142/8863220
Charles Schadt
Kfz-Werkstatt
Apfelbachstraße 10
Telefon 06142/34449
Oldtimerwerkstatt, 
Peter Eberhard
Hans-Sachs-Straße 35
Telefon 06142/57415

STOCKSTADT
Alfonso Di Capua
Kfz.-Werkstatt
Vorderstraße 67
06158/918774
Michael Beck
Kfz-Meisterbetrieb
Odenwaldring 2
Telefon 06158/8220404
Autohaus Ganß 
Service GmbH
Ford-Händler
Oberstraße 39
Telefon 06158/83207
M. Richarz GmbH
Autowerkstatt/Reifen
Otto-Hahns-Straße 23
Telefon 06158/83581

Alfonso Di Capua
Kraftfahrzeug-
technikerbetrieb
Vorderstraße 67

TREBUR
Grimm OHG
Karosserie-/Fahrzeugbau
Untergasse 43
Telefon 06147/91600

Auto Seelgen
Kfz-Werkstatt
Krummgasse 7
Telefon 06147/501638

Auto Tiefel OHG
Opel-Service
Oderstraße 22
Telefon 06147/2534

Remsperger & Vatter GmbH
Kfz-Meisterbetrieb
Vordere Oderstraße 2
Telefon 06147/5797270

DIE BESTEN FÜR IHREN SERVICE. HIER SIND DIE PROFIS FÜR IHR AUTO!
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AUF ZU  
NEUEN HORIZONTEN

Der City-SUV PEUGEOT 2008 macht Sie 
zum Abenteurer. Kraftvoll und sicher 
nimmt er alle Straßentypen in Angriff und 
beherrscht die Elemente. Das PEUGEOT  
i-Cockpit®, die technische Ausstattung, 
das exzellente Fahrverhalten – jede Fahrt 
wird zum Genuss. Nehmen Sie sich vor 
dem City-SUV PEUGEOT 2008 in Acht: Sein 
intuitives, agiles und sicheres Fahren hat 
einen hohen Suchtfaktor.

DER VIELSEITIGE  
CITY-SUV

Mit dem Traktionssystem Grip Control®*, 
das den Vortrieb der Vorderräder steuert, 
erlangt der 2008 eine Vielseitigkeit, die ihn 
auch vor schwierigen Straßenverhältnis-
sen nicht zurückschrecken lässt. Mit dem 
Bedienrad in der Mittelkonsole und M&S-
Bereifung** bringt Sie das Grip Control®-
System (fast) überall hin. Mit dem vielsei-
tigen, intelligenten System behalten Sie 
stets die Kontrolle. Sie können sich ent-

weder auf den Standard-Modus verlassen 
oder aber auch – je nach den Straßenbe-
dingungen – individuell einen der vier ande-
ren Fahr-Modi auswählen: Schnee-, Gelän-
de-, Sand- und ESP-OFF-Modus. 

*Ab dem Niveau Active für alle Motoren über 100 

PS erhältlich. 

**Als Winterbereifung homologiert, nur i.V.m. dem 

Grip-Control-System erhältlich.

■

Der City-SUV PEUGEOT 2008
Ein idealer SUV für die Stadt und gleichzeitig vielseitig einsetzbar

Der PEUGEOT 2008 ist ein kompakter City-SUV mit selbstbewusstem Auftritt
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Die einen waschen ihren Wagen im Wochentakt, 
die anderen lassen ganz bewusst Patina am 
Fahrzeug entstehen. Nicht nur bei der Häufigkeit 
der Autowäsche scheiden sich die Geister. Vor 
allem zur winterlichen Wagenwäsche kursieren 
zahlreiche Tipps und Mythen. Der ADAC Hessen-
Thüringen kratzt am Lack der häufigsten Mythen 
rund um Waschen, Polieren und Trocknen und 
gibt praktische Tipps.

Mythos 1: 
Der Wagen sollte im Winter gar nicht  

gewaschen werden.

Falsch! Wer möchte, kann seinen Wagen genau-
so häufig wie im Sommer waschen, bzw. je nach 
persönlichem Sauberkeitsempfinden. 
Ausnahme: Bei extremen Minustemperaturen 
von unter -10 Grad Celsius leiden Lack und 
Dichtgummis unter dem Temperaturschock, 
wenn das warme Waschwasser auf die eiskalten 
Fahrzeugteile trifft. Am besten den Wagen bei 
Sonnenschein waschen – so kann das Fahrzeug 
anschließen gut abtrocknen.

Mythos 2: 
Streusalzreste schaden dem Lack.

Jein! Ist der Lack intakt, steckt er auch aggressi-
ve Salzlauge mühelos weg.
Dies gilt übrigens auch für den Unterboden mo-
derner Fahrzeuge. Probleme können nur bei 
vorgeschädigtem Lack mit Kratzern oder Abplat-
zungen entstehen. In dem Fall besteht erhöhte 
Korrosionsgefahr und beschädigte Stellen soll-
ten schnellstmöglich ausgebessert werden.
Tipp: Schnee- und Eisreste sollten vor Einfahrt 
in die Waschanlage restlos entfernt werden. Sie 
wirken sonst in Verbindung mit den Waschrollen 
wie Schmirgelpapier.

Mythos 3: 
Heißwachs und Unterbodenschutz sind gut  

für die Wintersaison.

Nicht nötig! Es gilt dasselbe wie im Sommer: 
Günstig ist gut – Hauptsache eine maschinel-
le oder manuelle Vorwäsche entfernt grobe 
Schmutzpartikel (Schmirgeleffekt). Zusätzliche 
teure „Super-Programme“ wie Heißwachs oder 
Unterbodenschutz sind aus technischer Sicht 
nicht notwendig.
Wichtiger ist dagegen eine regelmäßige Kont-
rolle durch den Fachmann. Auf der Hebebühne 
können Schäden am Unterbodenschutz schnell 
erkannt und ausgebessert werden.

Mythos 4: 
Waschstraße ist besser als Waschanlage.
Im Prinzip richtig! Das liegt aber nicht an beson-
ders schonenden Bürsten, sondern an der in der 
Regel manuellen Vorwäsche durch einen Mitar-
beiter, der die Problemstellen säubert, die den 
Bürsten verborgen bleiben. Eine gute Alternati-
ve ist die traditionelle Handwäsche in einer der 
SBWaschanlagen.
Einziger Nachteil hier: Im Winter gibt es kalte 
Finger.

Zusammengefasst: 
Wer im Winter auf einwandfreien Lack achtet, 
bekommt auch mit Streusalzresten keine Prob-
leme. Nur bei zweistelligen Minusgraden sollte 
auf warmes Waschwasser verzichtet werden. 
Wichtig ist eine gründliche Vorreinigung per 
Hochdruckreiniger um groben Schmutz zu ent-
fernen. Autofahrer sollten die Scheiben auch 
regelmäßig von innen reinigen. Sonst setzt sich 
mit der Zeit ein dünner Schmierfilm ab, der die 
Sicht beeinträchtigt.� Quelle: www.adac.de

Nicht unter -10 Grad waschen!
Mythen um die Autowäsche im Winter

2 x Aschaff enburg · Alzenau · Dietzenbach · Fulda · Gelnhausen · Groß-Gerau · Nilkheim · Stockstadt · Wörth

Arbeitest Du lieber mit den Händen oder mit dem Köpfchen? 
Fühlst Du Dich im Blaumann oder im feinen Zwirn wohler? 
Magst Du lieber Motoröl oder Druckertinte? Hörst Du lieber 
Kundenwünsche oder Motorgeräusche?

Jetzt mal Hand aufs Herz! Und dann Finger auf die Maus 
und sichere Dir die Pole-Position! Bewirb Dich online bei 
uns – wir haben den richtigen Job für Dich!

Robert Kunzmann GmbH & Co. KG, Autorisierter Mercedes-Benz 
und smart Verkauf und Service, Auhofstr. 29, 63741 Aschaff enburg, 
Tel.: 06021/361-11 100, www.kunzmann.de

Ausbildung bei Kunzmann

#aufinsrennen

Lust auf ‘ne
#zukunftmitstern
Infos zu den Automobilberufen bei Kunzmann 
auch unter www.zukunftmitstern.de

Besuche uns auch auf 
www.facebook.de/KunzmannAusbildung               

Jetzt Ausbildungsplatz an unserem 
Standort Groß-Gerau sichern!

Jetzt 
noch für‘s 

nächste Jahr 

bewerben!
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Laub, Nässe, Schneematsch oder Eis kön-
nen Radwege und Straßen in der kalten 
Jahreszeit in Rutschbahnen verwandeln. 
Wer auf zwei Rädern unterwegs ist, kommt 
dann besonders schnell ins Schleudern. Di-
mitar Gouberkov, Unfallexperte von ERGO, 
gibt Fahrrad- und E-Scooterfahrern Sicher-
heitstipps.

Fahrstil anpassen
Wer trotz Schmuddelwetter mit dem Fahrrad 
oder dem E-Scooter unterwegs ist, sollte 
die Fahrweise an die schwierigen Straßen-
verhältnisse anpassen. Ist der Untergrund 
nass, glitschig oder eisig, steigt die Sturz-
gefahr. „Verschiedene Bodenbeläge wie 
Pflastersteine oder Asphalt können unter-
schiedlich rutschig sein. Laub oder Schnee 
verdeckt zudem oft Unebenheiten“, so Di-
mitar Gouberkov. Er rät daher: „Langsam 
und vorausschauend fahren, plötzliches 
Bremsen oder schnelles Lenken gerade in 
Kurven vermeiden.“ Für alle Fälle empfiehlt 
es sich, einen größeren Sicherheitsabstand 
zu Fußgängern und Autos einzuhalten. Wer 
zu einem Termin unterwegs ist, sollte daher 
besser mehr Zeit einplanen. 

Bei Schnee ist langsames Fahren noch 
gut möglich, wenn er locker auf dem 
Untergrund aufliegt. Eine festgefahrene 
Schneedecke dagegen bedeutet Rutsch-
gefahr! Wenn der Radweg nicht geräumt 
ist, dür fen Rad- und E-Scooter fahrer auf 
geräumte Straßen ausweichen – selbst 
wenn das blaue Verkehrszeichen mit dem 
Fahrrad-Symbol den Radweg als benut-
zungspflichtig kennzeichnet. Übrigens: 
Wer mit einem geliehenen E-Scooter 
unterwegs ist, sollte diesen nach der 
Fahrt gut sichtbar und an geeigneten Ab-
stellplätzen parken. Mitten auf Geh- und 
Fahrradwegen werden die angesagten 

Gefährte – gerade im Dunklen und bei 
schlechter Sicht – zu einer erheblichen 
Gefahr für Fußgänger und Fahrer.

Equipment  
winterfest machen

Nicht nur der Fahrstil, auch die Reifen 
sollten dem oft rutschigen Untergrund an-
gepasst sein. E-Scooter verfügen grund-
sätzlich über recht breite Reifen. „Dadurch 

bekommt der Roller mehr Halt auf der Fahr-
bahn“, informiert Gouberkov. Das gilt auch 
für Fahrräder: „Je breiter die Reifen, umso 
besser der Grip.“ Für Zweiräder gibt es so-
gar Winterreifen mit speziellem Profil. Zu-
dem bieten Reifen mit Spikes mehr Sicher-

heit auf nicht geräumten Straßen 
und eisigen Wegen. „Wer keine Win-
terreifen hat, kann einfach etwas 
Luft aus den Reifen lassen. So wird 
die auf der Straße aufliegende Flä-
che größer und das Rad bekommt 
mehr Halt auf der Fahrbahn“, er-
gänzt der Unfallexperte. 

Außerdem sollten sowohl Fahrer von 
E-Scootern als auch Radfahrer ihre 
Bremsen regelmäßig kontrollieren. 
Denn gefrorenes Kondenswasser in 
den Bremszügen kann dazu führen, 
dass die Bremsen nicht mehr funk-
tionieren. 

Für E-Tretroller und auch E-Bikes 
gilt zudem: Die Akkus reagieren 

auf Nässe und Kälte. Vor allem kalte Tem-
peraturen reduzieren ihre Leistungsfähig-
keit und somit ihre Reichweite. Daher ist 
es ratsam, das Gefährt in trockener und 
warmer Umgebung zu parken. Da sich bei 
E-Scootern im Gegensatz zum E-Bike der 
Akku in unmittelbarer Nähe der Fahrbahn 
befindet, kann er schnell nass werden. 
Auch wenn die Akkus in der Regel vor 
Spritzwasser geschützt sind, empfiehlt es 

sich, sie nach einem Ausflug bei Nässe 
und Kälte abzutrocknen.

Auf Sichtbarkeit und  
gute Beleuchtung achten

Wer in der Dunkelheit unterwegs ist, sollte 
gut sichtbar sein. Ähnlich wie beim Fahrrad 
sind beim E-Scooter eine Beleuchtung vorne 
und hinten sowie Seitenreflektoren Pflicht. 
Fahrräder benötigen darüber hinaus einen 
nach vorne reflektierenden Rückstrahler in 
Weiß sowie einen nach hinten in Rot. Dazu 
kommen an den Pedalen gelbe Reflektoren 
nach vorne und nach hinten. 

Der Unfallexperte rät zudem zu heller 
Kleidung. Wer nur dunkle Winterjacken 
besitzt, kann mit einer Warnweste für 
mehr Sichtbarkeit sorgen. „Dafür eignen 
sich auch zusätzliche Reflektoren zum 
Aufkleben oder sogenannte Reflektorbän-
der – für das Gefährt und den Fahrer“, so 
Gouberkov.

Quelle: ERGO Group

Auf zwei Rädern durch Matsch und Schnee
So kommen Fahrrad- und E-Scooterfahrer sicher durch Herbst und Winter

Ihr freundlicher Opel-Service-Partner in Gernsheim

Wilhelm-Leuschner-Str. 5
64579 Gernsheim
Tel. 0 62 58 / 33 88

Wir nehmen uns Zeit 

für Sie und Ihre Wünsche!

Opel. Frisches Denken für bessere Autos

G
m
b
H

Ihr Opel Service-Partner

Wilhelm-Leuschner-Str. 5
64579 Gernsheim
Telefon 0 62 58 / 33 88

Ihr kompetenter Opel-Partner 
im Ried mit dem Service 

bei dem alles stimmt,auch der Preis!

Opel. Frisches Denken für bessere Autos

G
m
b
H

Ihr Opel Service-Partner

Wilhelm-Leuschner-Str. 5
64579 Gernsheim
Telefon 0 62 58 / 33 88

Ihr kompetenter Opel-Partner 
im Ried mit dem Service 

bei dem alles stimmt,auch der Preis!

Nicht die Größten ... aber:

Riesig im Service!

Aktionen: 
Jetzt! Gesundes Klima im Auto 
Klima-Anlagen Desinfizierung 
Mobilservice | Sicherheitscheck 
Urlaubscheck | Lichttest 

Zubehör + Design 
Werkstatt-Service 
Reifen-Service 
Unfallwagen-Reparaturen 
Klima-Anlage-Service 
Navigationssysteme-Einbau 
Leihwagen

Foto: ERGO Group
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Volkswagen macht die E-Mobilität für alle 
erschwinglich – mit dem neuen e-up!. 

Reichweite rauf
Die Reichweite steigt dank eines neu-
en Batteriesystems auf bis zu 260 km. 
Wichtig ist: Trotz seiner kompakten 
Dimensionen ist der e-up! ein absolut 
vollwertiges Auto mit Raum für vier Per-
sonen. Er bietet smarte Mobilität und 
Zero Emission für Unternehmen, Dienst-
wagenfahrer und die privaten Strecken 
im Leben.
Neue Batteriezellen mit deutlich höherer 
Energiedichte ermöglichen künftig eine 
größere Reichweite. Das bedeutet in 
Zahlen: Der Energiegehalt der Batterien 
steigt von 18,7 auf 32,3 kWh netto. Die 
praxisnahe Reichweite erhöht sich da-
durch auf bis zu 260 km Der voraussicht-
liche Verbrauch liegt bei 12,7 kWh/100 
km – damit ist der neue e-up! auf nahezu 
alle urbanen Tages-distanzen zugeschnit-
ten. Ganz gleich ob privat oder für Un-
ternehmen. Kurz sind die Ladezeiten der 
Batterien: Bei 40 kW DC-Ladeleistung 
(DC = Gleichstrom) reichen lediglich 60 
Minuten, um die Akkus wieder zu 80 
Prozent aufzuladen. Per serienmäßiger 
„maps + more“-App lässt sich das Laden 
übrigens via Smartphone starten, stop-
pen und zeitlich programmieren. Glei-
ches gilt für die ebenfalls serienmäßige 
Standklimatisierung des e-up!.

Jede Menge Fahrspaß
Der e-up! bietet trotz aller ökologischen 
Vorteile jede Menge Fahrspaß. Zum einem 
liegt das – bedingt durch die Batterien im 
Fahrzeugboden – an seinem niedrigen 
Schwerpunkt. Zum anderen stellt der 61 
kW starke E-Motor aus dem Stand heraus 
das volle Drehmoment zur Verfügung. In 
nur 11,9 Sekunden ist der Cityspezialist 
100 km/h schnell; die Spitzengeschwin-
digkeit erreicht er mit 130 km/h.
Der günstige Preis wurde durch die Ska-
leneffekte der Großserie realisiert. Denn 
Volkswagen wird fortan mehr Elektroau-
tos anbieten als je zuvor. Beim viertüri-
gen e-up! – so die Prognosen – wird sich 
das Volumen im Vergleich zum Vorgänger 
ebenfalls deutlich steigern. 
Serienmäßig an Bord sind Klimaautoma-
tik, Radiosystem „composition phone“ 
mit Bluetooth-Schnittstelle und DAB+, 
„maps + more“ als Dockingstation und 
multifunktionale App sowie der Spurhalte-
assistent „Lane Assist“. Ein weiteres Plus 
an Individualität wird der noch umfangrei-
cher ausgestattete e-up! Style bieten.

Die E-Mobilität wird  
vielerorts gefördert

In Deutschland erhalten Käufer des e-up! 
als Umweltbonus neben einer staatli-
chen Förderung von 2.000 Euro einen 
Zuschuss von Volkswagen über 2.380 
Euro. Zudem müssen Angestellte, die 
einen e-up! als Firmenwagen nutzen, nur 
0,5 statt 1,0 Prozent des Neupreises 
versteuern. Der niedrige Preis des e-up! 
und die Fördermaßnahmen machen 
dieses Elektroauto damit auch ökono-
misch sehr interessant. Die skizzierten 
Rahmenbedingungen machen es zudem 
möglich, den neuen e-up! künftig für be-
sagte 159 Euro monatlich zu leasen. Da-
rüber hinaus gewährt Volkswagen auf die 
Batterien eine Garantie von acht Jahren 
respektive 160.000 km.

Quelle: www.volkswagen-newsroom.com

Der neue e-up!
E-Mobilität für alle erschwinglich

Fotos: www.volkswagen-newsroom.com

Ein absolut vollwertiges Auto mit 
Raum für vier Personen und jeder 
Menge Fahrspaß.
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Kalte Temperaturen verlangen Autos ei-
niges an zusätzlicher Energie ab. Bei 
Verbrennungsmotoren steigt so der Kraft-
stoffverbrauch, bei E-Autos sinkt die Akku-
Reichweite. Denn Innenraum-, Heck- und 
Frontscheiben-, Sitz- sowie eventuell Akku-
Heizung verbrauchen Strom. Auch beim La-
den und während der Fahrt gibt es in der 
kalten Jahreszeit Besonderheiten. Frank 
Mauelshagen, Kfz-Experte von ERGO, er-
klärt die Hintergründe und gibt Tipps, um 
auch bei Minusgraden mit dem E-Auto gut 
unterwegs zu sein.

Energieräuber Kälte
Die Energie, die E-Autos produzieren, set-
zen sie bis zu 90 Prozent in mechanische 
Energie um. „Was sich effizient anhört, 
kann im Winter ein Nachteil sein. Denn 
während Verbrennungsmotoren die Abwär-
me in der kalten Jahreszeit zum Heizen nut-
zen, bezieht das E-Auto diese Energie direkt 
vom Akku“, erklärt Frank Mauelshagen. 

Abhängig von der Außen- und der ge-
wünschten Innentemperatur verbraucht die 
Heizung bis zu 5 Kilowatt. Gerade bei Autos 
mit geringer Akkukapazität macht das eini-
ges aus. Außerdem laufen chemische Re-
aktionen, also der Ionentransport, im Akku 
aufgrund der Kälte langsamer ab. Das führt 
ebenfalls zu einer schnelleren Entladung. 

Verfügt das E-Auto über eine Akku-Heizung, 
benötigt auch diese Energie. 

Wer im Winter mit seinem E-Auto längere 
Strecken unterwegs ist, dem empfiehlt 
Mauelshagen, etwa ein Drittel der gesam-
ten Reichweite für das Heizen und für un-
vorhersehbare Ereignisse einzuplanen.

Tipps, um den Akku  
zu schonen

Bei Kälte ist es besonders wichtig, den 
Akku zu schonen. Der Kfz-Experte empfiehlt 
beispielsweise, das Auto in einer Garage 
abzustellen. Denn dadurch kühlt der Akku 
weniger aus. Die Innenraumheizung lieber 
auf eine nicht so hohe Temperatur einstel-
len und dafür die Sitzheizung einschalten. 
„Die Sitzheizung braucht weniger Energie. 
Zudem geht ihre Wärme direkt auf den Kör-
per über“, weiß der Kfz-Experte. Im Vorteil 
sind übrigens E-Autos mit Wärmepumpe. 
Damit kann die Energie des Akkus effizien-
ter für das Heizen des Innenraums genutzt 
werden. 

Wer keine Unterstellmöglichkeit für sein E-
Auto und deshalb morgens vereiste Schei-
ben hat, sollte sie komplett freikratzen. 
Dadurch lässt sich die Energie sparen, die 
sonst die Heckscheibenheizung benötigen 
würde. Darüber hinaus rät der Experte von 

ERGO, bereits beim Laden des E-Autos mit-
hilfe der Vorheizfunktion den Innenraum 
zu wärmen. Das hat den Vorteil, dass die 
dafür benötigte Energie vom Stromnetz und 
nicht vom Akku kommt. 

Sind die Temperaturen besonders niedrig, 
ist es sinnvoll, den Akku nach einer Fahrt 
gleich wieder zu laden. So kühlt er nicht aus 
und seine Kapazität bleibt länger erhalten. 
Wichtig: „E-Autofahrer sollten keinesfalls 
an der Sicherheit sparen, um die Reichwei-
te zu erhöhen. Das heißt: Niemals ohne 
Licht oder mit vereisten oder beschlagenen 
Scheiben fahren“, so Mauelshagen.

Sicher unterwegs
E-Autofahrer sollten bei winterlichen Stra-
ßenverhältnissen besonders vorsichtig Gas 
geben. „Elektroautos können bereits im 
unteren Geschwindigkeitsbereich stark be-
schleunigen und drehen daher leicht durch. 
Falls möglich, ist es ratsam, auf den Eco-
Betrieb umzuschalten. Beim Anfahren und 
Beschleunigen verringert sich dadurch die 
Kraft“, so der Tipp des Kfz-Experten. Das 
sorgt nicht nur für Sicherheit, sondern ver-
ringert auch den Energieverbrauch. Für das 
Laden gilt außerdem: Mehr Zeit einplanen, 
denn das Laden dauert im Winter in der  
Regel länger.

Quelle: ERGO-Group

Wie lange hält der Akku?  
Mit dem E-Auto durch den Winter

Tipps für eine möglichst große Reichweite

Foto: ERGO Group
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Nissan X-Trail N-WAY
Der Nissan X-Trail N-WAY, der ausschließlich mit 
fünf Sitzen angeboten wird, fährt auf 18-Zoll-
Leichtmetallfelgen und mit Panorama-Glas-
dach, dem NissanConnect Navigationssystem 
sowie dem Around View Monitor für 360-Grad-
Rundumsicht vor. Darüber hinaus eine Zwei-
Zonen-Klimaautomatik, Lederlenkrad und 
-schalthebel, elektrisch einstell-, anklapp- und 
beheizbare Außenspiegel, Nebelscheinwerfer 
sowie ein Audiosystem mit CD-Player, Digital-
radio (DAB+), sechs Lautsprechern, Bluetooth-
Einbindung und AUX-/USB-Schnittschnelle an 
Bord. Für Sicherheit sorgen unter anderem ein 
autonomer Notbrems-Assistent mit Fußgänge-
rerkennung, ein Fernlicht- und ein Spurhalte-As-
sistent sowie eine Verkehrszeichenerkennung.
Der Selbstzünder ist wahlweise mit Front- und 
Allradantrieb erhältlich, als Alternative zum 
Sechsgang-Schaltgetriebe wird für beide An-
triebsvarianten die stufenlose Xtronic Auto-
matik angeboten. Der Benziner ist stets mit 
einem Siebengang-Doppelkupplungsgetriebe 
(DCT) kombiniert.
Wer sich für die Variante mit DCT oder Automa-
tik entscheidet, profitiert zudem von den Chas-
sis Control Technologien (CCT), die jede Fahrt 

noch angenehmer machen: Die aktive Fahr-
komfortregelung beispielsweise überwacht 
die Fahrbahnoberfläche und passt die Dämp-
fung des Fahrzeugs automatisch an. Die intel-
ligente Spurkontrolle koordiniert Geschwindig-
keit, Lenkwinkel, Drosselklappenstellung und 
Bremsaktivität und verhindert ein Untersteu-
ern durch Abbremsen einzelner Räder.

Nissan Qashqai N-WAY
Auf Basis der Acenta-Variante hat Nissan sich 
beim N-WAY Sondermodell für ein gleicherma-
ßen praktisches wie designorientiertes Aus-
stattungspaket entschieden. Dazu gehören 
das NissanConnect Navigationssystem, das 
Designpaket bestehend aus einem Panorama-
Glasdach und einer silbernen Dachreling, das 
Winterpaket mit beheizbarer Frontscheibe und 
Sitzheizung, 18-Zoll-Leichtmetallfelgen und ab-
gedunkelte Scheiben ab der B-Säule.
Zu den technischen Highlights der Acenta-
Ausstattung zählen die Einparkhilfe vorn und 
hinten sowie das Fahrerassistenz-Paket. Es 
umfasst den Intelligenten Autonomen Not-
brems-Assistenten mit Fußgängererkennung, 
den Intelligenten Spurhalte-Assistenten, einen 
Fernlicht-Assistenten und eine Verkehrszei-

chenerkennung. Komfort im Innenraum bieten 
unter anderem die Zweizonen-Klimaautomatik 
inklusive Pollenfilter und der höhenverstellbare 
Beifahrersitz. Eine Intelligente Fahrlichtauto-
matik und Scheibenwischer mit Regensensor 
gehören ebenfalls zum Lieferumfang.

Nissan Micra N-WAY
In der „N-WAY“-Edition wartet der Kleinwagen 
mit vielen Annehmlichkeiten auf, die eine 
Fahrt besonders komfortabel machen.
Unter anderem mit einer Rückfahrkamera, 
Parksensoren hinten, einer Sitzheizung für 
die Vordersitze sowie elektrisch anklapp- und 
beheizbaren Außenspiegeln mit integrierten 
LED-Blinklichtern vor. Weitere Erkennungszei-
chen sind Nebelscheinwerfer und die ab der 
B-Säule verdunkelten Scheiben. 16-Zoll-Leicht-
metallfelgen, die Klimaanlage, das Multifunk-
tions-Sportlenkrad, die Geschwindigkeitsregel-
anlage und ein autonomer Notbremsassistent 
sowie ein Audiosystem mit vier Lautsprechern, 
farbigem Sieben-Zoll-Touchscreen und Apple 
CarPlay® gehören ohnehin zum Serienumfang.

Quelle: germany.nissannews.com

Ausstattungen können bei den unten stehenden  

angebotenen Fahrzeugen abweichen.

Die NISSAN „N-WAY“-Edition
Die Tech-Champions-Tage – Hochwertige Sondermodelle 
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Kilometerstand  24.390 km
Erstzulassung  13.07.2017
Leistung  59 kW/ 80 PS
Farbe  blau metallic
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Benzin

Ausstattung:
• Klimaautomatik   • Bordcomputer   • elektr. Fensterheber   • Sitzheizung
• Freisprecheinrichtung   • Leichtmetallfelgen   • Tempomat  
• Multifunktionslenkrad

Nissan Micra 1.2 Acenta

8.990 €

 *  5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km,  
Details  unter www.mitsubishi-motors.de/garantie 

Messverfahren VO (EG) 715 / 2007, VO (EU) 2017 / 1151 Eclipse Cross Diamant+ 
1.5 Turbo-Benziner 120 kW (163 PS) 6-Gang Kraftstoffverbrauch (l / 100 km) 
innerorts 8,5; außerorts 6,0; kombiniert 7,0. CO2-Emission (g / km) kombiniert 
159. Effizienzklasse D. Outlander Diamant+ 2.0 Benziner 110 kW (150 PS) CVT 

Kraftstoffverbrauch (l / 100 km) innerorts 8,2; außerorts 6,4; kombiniert 7,1. CO2-Emission (g / km) 
kombiniert 162. Effizienzklasse D. Die Werte wurden entsprechend neuem WLTP-Testzyklus 
ermittelt und auf das bisherige Messverfahren NEFZ umgerechnet. 
1 | Unverbindliche Preisempfehlung der MMD Automobile GmbH, ab Importlager, zzgl. Über führungskosten, 
Metallic-, Perleffekt- und Premium-Metallic-Lackierung gegen Aufpreis. 2 | Empfohlener Preis der MMD 
Automobile GmbH, ab Importlager und solange der Sondermodell-Vorrat reicht, zzgl. Überführungskosten, 
Metallic-, Perleffekt- und Premium-Metallic-Lackierung gegen Aufpreis. Der empfohl. Preis ergibt sich aus der 
unverbindl. Preisempfehlung abzgl. des empfohl. Aktions-Rabattes.

Veröffentlichung von MITSUBISHI MOTORS in Deutschland, vertreten durch die MMD Automobile 
GmbH, Emil-Frey-Straße 2, 61169 Friedberg

  Nähere Informationen erhalten Sie bei dem folgenden Mitsubishi Handelspartner:

Sondermodell Eclipse Cross Diamant+ mit: Sondermodell Outlander Diamant+ mit:

  Bi-LED-Scheinwerfer
  360-Grad-Kamera
  Sitzheizung vorn und hinten
  Frontscheibe und Lenkrad  
beheizbar u.v.m.

  Diamant+ auch als 7-Sitzer und 4WD
 360-Grad-Kamera
  Navigationssystem mit  
Smartphone-Anbindung

  Ausparkassistent u.v.m.

Entdecken Sie die  
Diamant Sondermodelle

Mitsubishi Outlander Diamant+  
2.0 Benziner 110 kW (150 PS) CVT

ab 32.390 EUR
Unverbindliche
Preisempfehlung1

- 3.000 EUR
Empfohlener  
Aktions-Rabatt 

ab 29.390 EUR
Empfohlener  
Preis2

Mitsubishi Eclipse Cross Diamant+  
1.5 Turbo-Benziner 120 kW (163 PS) 6-Gang

ab 27.990 EUR
Unverbindliche
Preisempfehlung1

- 3.000 EUR
Empfohlener  
Aktions-Rabatt 

ab 24.990 EUR
Empfohlener  
Preis2

Autohaus Iser Riedstadt GmbH 
Griesheimer Str. 33
64560 Riedstadt-Wolfskehlen
Telefon 06158 822450
www.autohausiser.de

Der neue Kia XCeed.  
Mit Habenwollen-Effekt.

JAHRE GARANTIE

Kia XCeed1.0 T-GDI ED 7

für € 131,–¹
mtl. finanzieren

Abbildung zeigt kostenpflichtige Sonderausstattung.

Der neue Kia XCeed – unser neuestes Mitglied
der erfolgreichen Kia Ceed Familie – löst durch
sein sportliches Crossover-Design und seine
dynamische Silhouette einen echten Haben-
wollen-Effekt aus. Dank erhöhter Sitzposition, intelligenter Assistenzsysteme² und
der 7-Jahre-Kia-Herstellergarantie*, das Kia Qualitätsversprechen, bringt er Sie
zudem komfortabel ans Ziel. Sie wollen ihn haben? Dann fahren Sie ihn bei uns Probe!

Erhöhte Bodenfreiheit • LED-Frontscheinwerfer • Geschwindigkeitsregelanlage² •
Frontkollisionswarner² • Fernlichtassistent² • Aktiver Spurhalteassistent¹ • u. v. a.

Kia XCeed1.0 T-GDI ED 7, 88 kW (120 PS), schon für € 131,– monatlich¹

Hauspreis € 18.990,00 48 mtl. Raten à € 131,–

Anzahlung € 2.000,00 Schlussrate € 11.135,54

Nettodarlehensbetrag € 16.990,00 Effektiver Jahreszins 0,77%

Laufzeit in Monaten 48 Gebundener Sollzinssatz p. a. 0,76730%

Gesamtlaufleistung 10.000 km Gesamtbetrag € 17.423,95

Kraftstoffverbrauch Kia XCeed1.0 T-GDI ED 7 (Super, Manuell (6-Gang)), 88 kW (120
PS), in l/100 km: innerorts 6,8; außerorts 5,0; kombiniert 5,7. CO2-Emission: kombiniert
130 g/km. Effizienzklasse: B.³

Gerne unterbreiten wir Ihnen Ihr ganz persönliches Angebot. Besuchen Sie uns und
erleben Sie den neuen Kia XCeed bei einer Probefahrt.

Griesheimer Straße 33 • 64560 Riedstadt/Wolfskehlen
Telefon: 06158 822450 • Telefax: 06158 8224550
E-Mail: verkauf@autohaus-iser.de 
Internet: www.autohaus-iser.de

* Max. 150.000 km Fahrzeug-Garantie. Abweichungen gemäß den gültigen Garantiebedingungen, u. a. bei
Lack und Ausstattung. Einzelheiten unter www.kia.com/de/garantie

1 Ein unverbindliches Finanzierungsbeispiel der KIA Finance, ein Geschäftsbereich der Hyundai Capital Bank
Europe GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35–37, 60327 Frankfurt am Main. Verbraucher haben ein gesetz­
liches Widerrufsrecht. Nach den Darlehensbedingungen besteht Verpflichtung zum Abschluss einer Teil­
kaskoversicherung. Abgebildetes Modell kann zusätzliche kostenpflichtige Ausstattungspakete und
Sonderzubehör enthalten, die im Finanzierungsbeispiel nicht berücksichtigt sind. Vorstehende Angaben
stellen den Beispielwert des nach § 6a Abs. 4 PAngV zu erwartenden effektiven Jahreszinses in 2/3 aller
voraussichtlich aufgrund der Werbung zustande kommender Verträge dar. Bonität vorausgesetzt. Über­
führungskosten in Höhe von 890,00 EUR enthalten. Alle Preise inkl. gesetzlicher MwSt. Angebot gültig bis
31.01.2020. Gilt nicht für ATTRACT-Modelle.

2 Der Einsatz von Assistenz- und Sicherheitssystemen entbindet nicht von der Pflicht zur ständigen
Verkehrsbeobachtung und Fahrzeugkontrolle.

3 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des Angebots, sondern
dienen allein Vergleichszwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.

Griesheimer Straße 33
64560 Riedstadt-Wolfskehlen
Telefon: 06158 822450
www.autohausiser.de

KOMPETENT  •  FREUNDLICH  •  ZUVERLÄSSIG

GEBRAUCHTWAGENMARKT

Kilometerstand  57.450 km
Erstzulassung  13.10.2014
Leistung  96 kW/ 131 PS
Farbe  silber metallic
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Diesel

Ausstattung:
• Navigationssystem   • elektr. Panoramadach   • 2-Zonen-Klimaautomatik
• Tempomat   • Keyless-Start/Go   • Lederausstattung   • Einparkhilfen v. + h.
• Elektr. Heckklappe

Nissan X-Trail 1.6 dCi

15.980 €


